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M A R K T G E M E I N D E  L A N N A C H 

 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des Gemeinderates 

 
am 21. November 2011 im Sitzungssaal des Rathauses Lannach. 

 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
Die Einladung erfolgte am 11.11.2011 durch Kurrende. 
 
Der Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates 
ist in der Anlage beigeschlossen: 
 
Anwesend waren: 
Bürgermeister: Josef Niggas  
1. Vizebürgermeister: Robert Sauer  
Gemeindekassier (Finanzreferent): Krenn Raimund 
weiteres Vorstandsmitglied: Michaela Reinisch 
 
GR Erich Lang  GR Ernst Weiß 
GR Christine Hubmann       GR Ing. Gerhard Flecker 
GR Silvia Schwar GR Adelheid Schmölzer  
GR Gerhard Unterweger  GR Manfred Jaritz 
GR Joachim Eberhard GR Andreas Tanzbett 
GR Franz Högler GR DI Vinzenz Saurugger 
GR Günter Gamper             GR DI Barbara Urban 
GR Martin Niggas 
 
Außerdem waren anwesend:   
DI Roland Lesky, Victoria Mersnik, Robert Maier, Roswitha Kernstock. 
DI Maximilian Pumpernig (TOP 7), Dr. Peter Pilz (TOP 8) 
 
Entschuldigt waren: 2. Vizebgm. Matthias Pinter, GR Yasmin Vollmann 
 
 
 
Nicht entschuldigt waren:    
 
 
 

Der Gemeinderat ist beschlussfähig. Die Sitzung ist öffentlich. 
 
 

Vorsitzender: Bgm. Josef Niggas 
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Tagesordnung: 
�

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

3. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

4. Genehmigung des Protokolls vom 12.09.2011 

5. Bericht des Bürgermeisters 

6. Fragestunde; Anfragen an den Bürgermeister, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und die Ausschussobmänner 

7. Revision Flächenwidmungsplan 5.0 – Auflage - Beschlussfassung 

8. Budget Lannach KG 2012 

9. 

Untervoranschläge: 
a) Kindergarten Launegg 
b) Kindergarten Lannach 
c) Volksschule Lannach 
d) Feuerwehren 

10. Italienischunterricht – Werkvertrag Mag. Monika Perl 

11. Jagdpachtschilling 2012 – Auszahlung 

12. Sanierung Dach FF Lannach 

13. Förderung „Lannacher Tracht“ 

14. Ankauf Kühlmaschine und Inventar – Kühlgemeinschaft Blumegg 

15. Förderung „Lannacher Tracht“ 

16. Ansuchen Musikgruppe „Die Lannacher“ 

17. Kassaprüfung vom 11.10.2011 

18. Anpassung Kanalgebühren 

19. Ansuchen Betriebsförderung (nicht öffentlich) 
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TOP 1) Eröffnung der Sitzung:  
Bgm. Josef Niggas eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die anwesenden 
Gemeinderäte, die erschienenen Zuhörer, sowie die Mitarbeiter der Verwaltung DI Roland 
Lesky, Victoria Mersnik, Roswitha Kernstock und Robert Maier. 
 
 
TOP 2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung:  
An Hand der Einladungskurrende stellt der Bürgermeister fest, dass die Einladung 
ordnungsgemäß und zeitgerecht erfolgte. 
 
 
TOP 3) Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfä higkeit:  
Die Gemeinderätin Yasmin Vollmann und der 2. Vzbgm. Matthias Pinter haben sich für die 
heutige Gemeinderatssitzung entschuldigt. Es sind 19 Gemeinderäte anwesend, die 
Beschlussfähigkeit ist daher gegeben. 
 
 
TOP 4) Genehmigung des Protokolls vom 12.09.2011:  
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Protokoll vom 12.09.2011 in der vorliegenden Form 
zu genehmigen. 
GR DI Saurugger bringt zu Pkt. 10 einen Ergänzungswunsch ein: Das Protokoll soll 
dahingegen ergänzt werden, dass die geplanten Lärmschutzmaßnahmen keine 
Lärmfreistellung für das gesamte Grundstück nach den Richtlinien der Raumordnung 
gewährleisten. 

Abstimmung : 17 Gemeinderäte stimmen einschließlich der Änderu ng für diesen 
Antrag, somit gilt das Protokoll als genehmigt. Ent haltung: GK Krenn und GR Jaritz, da 
nicht anwesend. 
 
 
TOP 5) Bericht des Bürgermeisters:  
(aufgrund einiger Anfragen in der letzten bzw. vorletzten Gemeinderatssitzung erfolgen 
anschließend die dazugehörenden Stellungnahmen bzw. Berichte des Bürgermeisters): 
 
�  Bgm. Niggas übergibt das Wort betreffend der Anfrage „Haftung Benutzung Hauptplatz“ an 
Herrn GK Krenn Raimund. 
Dieser erklärt, dass der Rechtsanwalt Dr. Peter Buchbauer im Auftrag der Marktgemeinde 
Lannach bereits schriftlichen am 28.10.2011 Kontakt mit der Bäckerei Johann aufgenommen 
hat. Auf Anfrage von Herrn Ing. Flecker wird dieses Schreiben nun verlesen. 
 
Anfrage GR DI Saurugger: 
�  Verbindungsweg Breitenbachstraße – Waldstraße 
Herr Bürgermeister berichtet, dass dieses Weggrundstück (Parzelle 736/16) Gemeindegut ist. 
 
�  Einladungen Sportverein 
Bgm. Niggas berichtet, dass auf Wunsch vom Sportverein eine Einladung zur Weihnachtsfeier 
sowie eine Einladung zur Gleichenfeier – Umbau Sportanlage – ausgeteilt wurde.  
 
�  Gratulationen 
Er gratuliert allen Gemeinderäten die seit der letzten Gemeinderatssitzung Geburtstag hatten 
recht herzlich. 
 
�  Konstituierende Sitzung „Kleinregion“  
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Die Gemeinderatsmitglieder haben zu Beginn der Sitzung eine Einladung zur konstituierenden 
Sitzung des Gemeindeverbandes erhalten. Die Einladung erfolgte durch das Amt der Stmk. 
Landesregierung; den Gemeinden wurde aufgetragen, diese Einladung an alle Gemeinderäte 
weiterzuleiten. Frau Schmölzer Brigitte entschuldigt sich für diese Sitzung; sie wird nicht 
anwesend sein. 
 
�  Krankenstand Melanie Kormann 
Herr Bürgermeister berichtet, dass Frau Melanie Kormann schon längere Zeit im 
Krankenstand ist und wahrscheinlich auch noch längere Zeit sein wird. Die Vertretung ist Frau 
Désirée Schernthaner, diese ist zur Zeit im Bürgerservice tätig. 
 
�  Weihnachtsbazar  
Der Weihnachtsbazar fand dieses Wochenende statt, Herr Bürgermeister bedankt sich beim 
Kulturausschuss und ins besondere bei Frau Michaela Reinisch für diese gelungene 
Veranstaltung. 
 
�  Buch „Wenn die Politik menschelt“ 
Herr Bürgermeister Niggas berichtet, dass die Marktgemeinde Lannach 20 Bücher „Wenn die 
Politik menschelt“ von Herrn Hubert Schadenbauer erworben hat. Bei der heutigen Sitzung 
wird jedem Gemeinderat ein Exemplar übergeben. 
 
Anfrage GR DI Saurugger: 
�  Öffentliches Weggrundstück auf Anwesen Niggas, Zanglweg 
Diesbezüglich berichtet Bürgermeister Niggas, dass sowohl im rechtskräftigen 
Flächenwidmungsplan als auch in der digitalen Katastermappe kein öffentliches 
Weggrundstück eingetragen und ihm auch keines bekannt ist. GR DI Saurugger erwidert, dass 
sehr wohl seiner Zeit ein öffentlicher Weg über diese Liegenschaft führte. Er ersucht Bgm. 
Niggas um weitere Recherchen beim Grundbuch.  
 
 
TOP 6) Fragestunde; Anfragen an den Bürgermeister, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und die Ausschussobmänner:  
 
�  GR Ing. Flecker  
richtet seine Anfrage an 1. Vizebgm. Sauer betreffend der nächsten Umweltausschusssitzung. 
Er möchte wissen ob es am 05. Oktober eine Vorbesprechung zur nächsten Sitzung gab und 
wann die nächste Sitzung stattfindet da er keine Einladung bekommen hat. Herr Sauer Robert 
erklärt, dass bereits eine Sitzung stattgefunden hat und noch geklärt werden muss ob Herr 
Flecker ebenso eine Einladung erhalten hat. Herr Flecker möchte wissen welche Maßnahmen 
von dieser Sitzung umgesetzt werden. Herr Sauer erklärt, dass alle beschlossenen Sachen in 
nächster Zeit erledigt werden. 
 
�  GR DI Saurugger  
Fragt an, ob die Bevölkerung informiert wurde, dass kein Grünschnitt oder Weihnachtsbäume 
im Gelände des Lannacher Teichparks entsorgt werden dürfen. 1. Vzbgm. Sauer erklärt, dass 
entsprechende Tafeln im Areal des Teichparks aufgestellt werden sollen.  
 
 
�  GR Unterweger 
richtet eine Frage an Herrn Bürgermeister Niggas. 
Er möchte wissen für welche Projekte 2011 und 2012 beim Land Steiermark um Förderung 
angesucht wurden und welche Zusagen mündlich oder schriftlich gegeben wurden. 
Bgm. Niggas erklärt, dass er diese Frage bei der nächsten Sitzung beantworten wird. 
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�  GR Tanzbett  
erkundigt sich betreffend den aktuellen Thema Gemeindezusammenlegung und ob Lannach 
schon etwas geplant hat beziehungsweise ob mit den Nachbargemeinden bereits Beratungen 
stattgefunden haben. 
 
Bürgermeister Niggas berichtet von der letzten Gemeindekooperationssitzung bei der das 
Thema Gemeindestrukturreform besprochen wurde. Es wurde festgelegt, dass zuerst die 
Konstituierung des Gemeindeverbandes durchgeführt wird um die Kooperation formell zu 
besiegeln. Weitere Schritte werden ab Februar 2012 beraten. 
 
�  GR DI Urban 
erkundigt sich bei Bgm. Niggas ob es bereits einen konkreten Bewerber für die 
Steinhallengastronomie gibt. Herr Bürgermeister bejaht die Anfrage 
 
�  GR Manfred Jaritz  
berichtet, dass bei der Landesregierungssitzung am 10. November eine Bedarfszuweisung für 
ein Feuerwehrfahrzeug in der Höhe von € 50.000 beschlossen wurde. 
Herr Jaritz möchte wissen, wie lange es dauert bis die Bedarfszuweisung eintrifft? 
Herr Bürgermeister erklärt, dass er für das Fahrzeug der FF Lannach Bedarfszuweisungsmittel 
beantragt hat, es wurden insgesamt € 100.000 zugesichert. € 50.000 werden im heurigen Jahr 
noch überwiesen. Die restlichen € 50.000 im nächsten. 
 
�  GR Tanzbett 
erkundigt sich betreffend der beschlossenen Lärmschutzmaßnahmen im Bereich der 
Kreuzung Oberblumegg und möchte wissen welche Maßnahmen für heuer noch angedacht 
sind. 
Bgm. Niggas erklärt, dass auf Grund der Witterung in diesem Jahr die baulichen Maßnahmen 
nicht mehr umgesetzt werden. Die Ausschreibung wird im Jänner bzw. Februar des nächsten 
Jahres erfolgen.  
 
�  GR Unterweger 
richtet seine Frage an GK Krenn und möchte von Ihm wissen, wie hoch die Hallenmiete für die 
Veranstaltung „Harmonikawettbewerb“ des ORF war, da die Halle durch die Aufbauarbeiten 
fast die ganze Woche besetzt war. Des weiteren möchte er wissen, wie hoch die 
Gesamtkosten inkl. aller Nebenkosten wie Verköstigung, Werbung usw. für die Lannach KG 
bzw. die Marktgemeinde Lannach war. 
Herr GK Krenn möchte diesen Punkt bei der nächsten Gemeinderatssitzung beantworten. 
 
�  GR DI Saurugger 
fragt Herrn Bürgermeister warum er nicht veranlasst hat, die Informationen über das 
Bildungsvolksbegehren in einer Amtlichen Mitteilung zu veröffentlichen? 
 
Herr Bürgermeister Niggas kann nicht genau sagen ob die Auflage des Volksbegehrens in den 
Amtlichen Mitteilungen veröffentlicht wurde; er verweist auf die allgemeine Werbung bzw. 
Presseinformationen die in allen Medien ersichtlich waren. 
 
�  GR Ing. Flecker  
richtet seine Frage an den Bauausschussobmann GR Lang und erklärt, dass der 
Mietervereinigung vor circa einem Jahr von Herrn Bürgermeister mitgeteilt wurde, dass das 
Mehrparteienhaus Schwarzwiesenstraße 5 zum Verkauf gelangen wird und dadurch keine 
Reparaturen mehr getätigt werden. Er möchte wissen ob der Bauausschussobmann Kenntnis 
davon hat, das die Heizungsanlage beziehungsweise die Heizungssteuerung in diesem Objekt 
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sich in einem desolaten Zustand befindet und was vor Beginn des Winters unternommen wird 
um den Mietern erhöhte Heizkosten zu ersparen und wer anderenfalls die Mehrkosten 
übernimmt? 
 
GR Lang erklärt, dass Ihm nichts bekannt ist. Er gibt die Frage an Herrn Bürgermeister 
beziehungsweise an das Bauamt weiter. Diese Frage wird bei der nächsten 
Gemeinderatssitzung beantwortet. 
 
�  GR Jaritz  
berichtet, dass der Blumenschmuck im Kreuzungsbereich – Ausfahrt 
Schwarzwiesenstraße/Hauptstraße sowie im Bereich Kreisverkehr Billa – durch die hohen 
schilfartigen Gewächse gefährlich beziehungsweise störend ist weil dadurch in diesen 
Bereichen die Sicht erheblich eingeschränkt ist. Er möchte wissen ob diese Bepflanzung im 
nächsten Jahr wieder geplant ist. 
 
Frau GR Hubmann berichtet, dass die Pflanzen schon vor circa drei Wochen 
zurückgeschnitten wurden. Nächstes Jahr soll die Bepflanzung eher kurz gehalten werden. 
 
�  GR Ing. Flecker  
möchte noch einmal auf seine erste Frage zurückgreifen und wissen ob die 
Umweltausschusssitzung als gegenstandslos gilt wenn er keine Einladung erhalten hat und ob 
diese dann wiederholt wird. 
 
 
 
 
TOP 7) Revision Flächenwidmungsplan 5.0 – Auflage -  Beschlussfassung  
Bürgermeister Niggas begrüßt Herrn DI Pumpernig und übergibt diesem das Wort. 
Dieser erklärt an Hand einer Präsentation den derzeitigen Stand des Flächenwidmungsplans. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

17.01.2012, 07:56:48  7/22 

7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

17.01.2012, 07:56:48  8/22 

8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

17.01.2012, 07:56:48  9/22 

9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

17.01.2012, 07:56:48  10/22 

10

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

17.01.2012, 07:56:48  11/22 

11

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

17.01.2012, 07:56:48  12/22 

12

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

17.01.2012, 07:56:48  13/22 

13

Nach einer kurzen Diskussion stellt Herr Bgm Niggas den Antrag, den Entwurf des 
Flächenwidmungsplans 5.0 in der vorliegenden Form zu beschließen. 
 

Abstimmung : Herr Gemeinderat Saurugger ist dagegen, da er der  Meinung ist, dass 
in den Vorberatungen einige Dinge nicht behandelt w urden und weil keine Bereitschaft 
vorhanden war in Sachen Sportplatzerweiterung einen  Masterplan zu erstellen.  
Frau Gemeinderat DI Urban enthält sich Ihrer Stimme . Die restlichen 17 Gemeinderäte 
stimmen dafür.  
 
(DI Pumpernig verlässt um ca. 20.00 Uhr die Sitzung) 
 
 
 
TOP 8) Budget Lannach KG 2012  
Bgm. Niggas begrüßt Herrn Dr. Pilz und übergibt Ihm das Wort. 
Herr Dr. Pilz begrüßt den Gemeinderat sehr herzlich und präsentiert das Budget für die 
Lannach KG 2012 anhand einer Powerpoint Präsentation.  
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Etwaige Fragen wurden sofort von Herrn Dr. Pilz und Herr Bürgermeister Niggas beantwortet. 
 
Bgm. Niggas stellt den Antrag das Budget der Marktgemeinde Lannach KG für das Jahr 2012 
in der vorliegenden Form zu genehmigen. 

Abstimmung : Gemeinderäte Tanzbett, Unterweger und DI Saurugge r stimmen gegen 
den Antrag. Frau GR DI Urban enthält sich der Stimm e. Die restlichen 15 Gemeinderäte 
stimmen dafür. 
 
 
TOP 9) Untervoranschläge:  
 

a) Kindergarten Launegg  
Bürgermeister Niggas verliest den Untervoranschlag für den Kindergarten Launegg und stellt 
den Antrag  diesen so zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle 19 Gemeinderäte stimmen für diesen Antrag. 
 

b) Kindergarten Lannach  
Bürgermeister Niggas verliest den Untervoranschlag für den Kindergarten Lannach und stellt 
den Antrag diesen so zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle 19 Gemeinderäte stimmen für diesen Antrag. 
 

c) Volksschule Lannach  
Bürgermeister Niggas verliest den Untervoranschlag für die Volksschule Lannach und stellt 
den Antrag diesen so zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle 19 Gemeinderäte stimmen für diesen Antrag. 
 

d) Feuerwehren   
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Bürgermeister Niggas verliest den Untervoranschlag der FF Lannach und stellt den Antrag  
diese so zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle 19 Gemeinderäte stimmen für diesen Antrag. 
 
Bürgermeister Niggas verliest den Untervoranschlag der FF Blumegg- Teipl und stellt den 
Antrag  diese so zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle 19 Gemeinderäte stimmen für diesen Antrag. 
 
Bürgermeister Niggas verliest den Untervoranschlag der FF Breitenbach und stellt den Antrag  
diese so zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle 19 Gemeinderäte stimmen für diesen Antrag. 
 
 
TOP 10) Italienisch Unterricht – Werkvertrag Mag. M onika Perl  
Herr Bürgermeister Niggas stellt den Antrag den Werkvertrag von Frau Mag. Monika Perl für 
die Abhaltung des Italienisch Unterrichts wie vorliegend zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle 19 anwesenden Gemeinderäte stimmen für den A ntrag. 
 
 
TOP 11) Jagdpachtschilling 2012 - Auszahlung  
Bürgermeister Niggas berichtet, dass der Gemeinderat in der letzten Sitzung die Aufteilung 
des Jagdpachtschillings beschlossen hat. Der zur Aufteilung kommende Jagdpachtschilling 
beträgt € 1,98 pro Jahr. Da es keine Einwendungen zur Aufteilung gab, stellt Herr 
Bürgermeister den Antrag die Auszahlung des Jagdpachtschillings 2012 zu genehmigen. 

Abstimmung : Alle 19 anwesenden Gemeinderäte stimmen für den A ntrag. 
 
 
TOP 12) Sanierung Dach FF Lannach  
Der Bürgermeister informiert, dass das Hagelunwetter 2009 die Dachfolie so dermaßen 
zerstört hat, das eine Reparatur der Folie nicht mehr möglich war. Hunderte von 
Hageleinschlägen die direkt nach dem Hagelunwetter nicht ersichtlich waren, kamen nun zum 
Vorschein. Bei den Einschlagstellen öffneten sich kleine „Schluchten“, somit wurde das Dach 
undicht. Da das Dach der FF nicht hinterlüftet war, gab es einige Stellen an denen sich das 
Wasser sammelte und somit das Holz zum Morschen brachte. Er teilt mit, dass die 
Versicherung den Schaden an der Folie übernimmt. Der Rest muss von der Marktgemeinde 
selbst getragen werden. Nachdem dieses Thema bereits im Vorstand besprochen wurde, 
wurden die Sanierungsmaßnahmen gleich in die Wege geleitet. Es wurde die günstigste 
Variante gewählt, die sich auf ca. € 30.000,- beläuft. Bürgermeister Niggas erklärt die 
Vorgehensweise bei der Sanierung und beantwortet alle Fragen sofort. Er stellt den Antrag 
die Kosten von ca. € 30.000 von der Marktgemeinde zu übernehmen. 

Abstimmung : Der Antrag wird einstimmig von allen 19 Gemeinder äten 
angenommen.  
 
 
TOP 13) Förderung Photovoltaik – 2. Anlage  
Bgm. Niggas erklärt, dass die Marktgemeinde Lannach Photovoltaikanlagen bis 5 kW mit 
maximal € 1.000,- fördert; jedoch wird pro Liegenschaft nur eine Anlage gefördert. Er berichtet 
das bereits zwei Lannacher Bürger je eine zweite Anlage errichtet haben. Diese Anlagen 
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erhalten allerdings nur eine Landesförderung wenn sie zuerst von der Marktgemeinde 
Lannach gefördert werden. Er stellt den Antrag , dass künftig pro Liegenschaft maximal zwei 
Anlagen mit je € 1.000,- gefördert werden. Die sonstigen Rahmenbedingungen für die 
Gewährung der Förderung sollen jedoch gleich bleiben. 
 
(Frau GR Schmölzer verlässt den Raum um 20.43 Uhr und ist somit bei der Abstimmung nicht 
anwesend. Sie betritt den Raum wieder um 20.45Uhr.) 

Abstimmung : Der Antrag wird einstimmig von allen 18 Gemeinder äten 
angenommen. Frau GR Schmölzer ist bei der Abstimmun g nicht anwesend.  
 
 
TOP 14) Ankauf Kühlmaschine und Inventar – Kühlgeme inschaft Blumegg  
Bürgermeister Niggas erklärt, dass der Obmann der Kühlgemeinschaft Blumegg bei Ihm war, 
und berichtete, dass sich die Tiefkühlgemeinschaft Schlieb auflöst. Die Kühlgeräte der 
Tiefkühlgemeinschaft Schlieb wären für die Tiefkühlgemeinschaft Blumegg gut zu verwenden. 
Nachdem die Kühlgemeinschaft Blumegg kein Geld hat, stellt der Bürgermeister den Antrag  € 
2.500,- für den Ankauf zur Verfügung zu stellen. 

Abstimmung : Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 
 
TOP 15) Förderung „Lannacher Tracht“:  
Herr Bürgermeister Niggas übergibt das Wort an Herrn GR Martin Niggas. Dieser erklärt, dass 
im Kulturausschuss bereits über die Kriterien für die Förderung gesprochen wurde und vom 
Kulturausschuss ein Vorschlag wie folgt an den Gemeinderat ergeht: 
 
Förderungsberechtigt sind nur Bürgerinnen und Bürger mit Hauptwohnsitz in Lannach. 
Voraussetzung für die Förderung ist die Vorlage einer Originalrechnung für den Stoffeinkauf 
oder für die Schneiderarbeiten sowie die Vorsprache im Rathaus in angezogener Tracht und 
die Bereitschaft sich auf freiwilliger Basis fotografieren zu lassen. Der Förderbetrag wird nur 
einmal pro Person gewährt. Eine zeitliche Begrenzung der Förderungsaktion bis Ende 2012 
wird ebenso vorgeschlagen. Dirndltrachten sollen mit einem Betrag von € 150,-, 
Trachtenanzüge mit € 300,- gefördert werden.  
 
 
Herr Bürgermeister Niggas teilt mit, dass die ÖKB Frauenrunde, Ortsverband Lannach, in 
Anbetracht des 60. Jubiläums, die Lannacher Alltagstracht als neue Vereinstracht anfertigen 
lassen möchte. Somit wird um einen Zuschuss der Marktgemeinde Lannach angesucht. 
 
GR Tanzbett lobt diese Initiative, findet es aber grundsätzlich nicht in Ordnung jeder 
Privatperson eine Förderung zuzusichern. Vereinsförderungen sind auch in seinem Interesse 
da Vereine die Gemeinde nach außen vertreten. Er findet es nicht in Ordnung, dass sich die 
Privatpersonen fotografieren lassen müssen bevor sie eine Förderung bekommen. GR Martin 
Niggas merkt an, dass dies auf freiwilliger Basis geschieht. 
GR DI Saurugger meint im Namen seiner Fraktion, dass eine persönliche Förderung für die 
Anschaffung eines Gewandes nicht in Ordnung ist, wenn manche Menschen sich nicht einmal 
die Heizkosten leisten können. Es wäre viel klüger die Heizkostenzuschüsse zu erhöhen.  
Frau GR Schmölzer ist auch gegen eine Privatförderung. Vereinsförderungen wiederrum 
wären in Ordnung. Sie meint, das man dieses Geld besser einsetzten könne, wie zum Beispiel 
für sozial schwächere Familien. 
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GR Ing. Flecker Gerhard erklärt, dass er sich die Trachten der umliegenden Gemeinden 
angesehen hat, und feststellen musste, dass dort überall größere Gruppen an der 
Gemeindetracht arbeiteten. In Lannach war das nicht der Fall. Er findet es schade, dass die 
Bevölkerung so wenig involviert wurde und meint, dass es verständlich ist, dass nun „keiner“ 
die Tracht haben möchte. Sozialschwache, die weniger verdienen können sich auch trotz der 
Förderung diese Tracht nicht leisten. Vereine sollen jedoch auf jeden Fall gefördert werden. 
Herr Flecker bittet darum diesen Punkt nochmal zu überdenken. 
 
Bgm. Niggas stellt den Antrag, die Lannacher Tracht allgemein für Vereine und Privatpersonen 
wie oben genannt zu fördern. 
 

Abstimmung : Die Fraktionen OBL und SPÖ stimmen gegen diesen A ntrag. 13 
Gemeinderäte stimmen für den Antrag (ÖVP).  
 
 
TOP 16) Ansuchen Musikgruppe „Die Lannacher“  
Herr Bürgermeister Niggas verliest das Schreiben der Musikgruppe „Die Lannacher“, mit der 
Bitte um Förderung der neuen Musikgruppe. Er macht den Vorschlag die Musiker einzukleiden 
die Kosten belaufen sich für die „Lannacher Tracht“ auf ca. € 2.000,- für Hosen und Westen 
und ca. € 500,- für Hemden und Krawatten. Im Gegenzug soll die Gruppe bei zwei 
Veranstaltungen der Marktgemeinde ohne Honorar auftreten. 
 
(GR Eberhard verlässt den Raum um 21.00 Uhr) 
 
GR Tanzbett stellt den gegen Vorschlag für zwei gespielte Veranstaltungen das Honorar 
auszuzahlen, mit dem die Gruppe sich dann selbst einkleidet. 
 
Herr Bürgermeister Niggas stellt den Antrag die Förderung wie von Ihm genannt zu gewähren. 

Abstimmung : Die Fraktionen OBL und Herr GR Ing. Flecker stimm en dagegen. Herr 
Joachim Eberhard ist nicht anwesend, die restlichen  13 Gemeinderäte stimmen für den 
Antrag.  
 
GR Tanzbett stellt den Antrag die Förderung wie von Ihm genannt zu gewähren. 

Abstimmung : Die Fraktionen OBL stimmt für den Antrag. Herr GR  Ing. Flecker 
enthält sich. Die restlichen 13 Gemeinderäte stimme n dagegen.  
 
(Herr Joachim Eberhard betritt den Rau um 21.06 Uhr) 
 
TOP 17) Kassaprüfung vom 11.10.2011  
Herr Bürgermeister Niggas übergibt das Wort an Herrn GR Ing. Flecker. Dieser verliest den 
Prüfbericht vom 11.10.2011. 
 
·  Stellungnahme des Bürgermeisters zum Protokoll der Kassaprüfung vom 11. 10. 2011: 
�
„Die Transferzahlung an die FF Blumegg betreffend der „geringwertigen Gebrauchsgüter“ 
bedarf keines Gemeinderatsbeschlusses mehr, da diese Ausgaben bereits im Voranschlag 
des AOH 2011 beschlossen wurden und bedeckt sind. 
 
Bei Veranstaltungen die auf Straßen oder Plätzen mit öffentlichem Verkehr abgehalten 
werden, findet das Stmk. Veranstaltungsgesetz keine Anwendung, sondern bedarf einer 
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Bewilligung nach der StVO. Diese Bewilligung kann ausschließlich vom Bezirkshauptmann 
erteilt werden und muss verordnet werden. Hinsichtlich der Überprüfung der Betriebssicherheit 
von nicht ortsfesten Betriebsstätten (z.B. Bühnen) im Zuge von Veranstaltungen, die nach der 
StVO bewilligt werden, sind diese vom Bürgermeister nach dem Stmk. Baugesetz in I. Instanz 
zu bewilligen. Somit entfällt auch die Anzeigepflicht der Veranstaltung beim Bürgermeister für 
den Veranstalter sofern die Veranstaltung tatsächlich „ausschließlich“ auf öffentlichen Straßen 
und Plätzen stattfindet. Da dies auf die beiden angesprochenen Veranstaltungen eben nicht 
zutrifft, (Jahrmarkt: Benützung des Rathausplatzes bzw. Kartrennen: Benützung von 
Privatgrund, Zuschauer) ist sehr wohl eine Veranstaltungsanzeige nach dem steierm. 
Veranstaltungsgesetz beim Bürgermeister zu machen. Dies wurde von mir bereits veranlasst. 
 
Zu Beginn des Krankenstandes von Frau Steinbauer konnte noch nicht davon ausgegangen 
werden, dass dieser länger andauern würde. Aufgrund der geübten Praxis in den letzten 
Jahren wurde daher im Sinne der Aufrechterhaltung eines ordnungsgemäßen 
Kindergartenbetriebes seitens der Kindergartenleiterin alles unternommen, um den Betrieb 
reibungslos weiterführen zu können. Nachdem sich jedoch herausgestellt hatte, dass der 
Krankenstand von Frau Steinbauer nun doch länger andauern würde, wurde einerseits 
umgehend Frau Gamper Roswitha als zusätzliche Aushilfskraft beigezogen, bzw. andererseits 
die entsprechende Fachabteilung der Landesregierung über den Umstand informiert. 
Gleichzeitig wurde seitens der Kindergartenleiterin Frau Valecz, sowie seitens des Amtsleiters, 
alles unternommen, um raschest eine adäquate Kindergartenpädagogin ausfindig zu machen. 
Dies war trotz intensivster Bemühungen weder im privaten Umfeld der Kindergartenleiterin 
(Kolleginnen, bzw. Kindergartenpädagoginnen) noch über diverse Organisationen (WIKI, ZAT) 
möglich. Um jedoch den Kindergartenbetrieb trotzdem aufrecht erhalten zu können, bzw. vor 
einem Schließen der Kindergartengruppe zu bewahren, wurden, nachdem es sich beim 
Kindergarten Launegg um ein „offenes Haus“ handelt, seitens der leitenden 
Kindergartenpädagogin (Kindergartenleiterin) beide Kindergartengruppen übernommen. 
Unterstützend dazu wurde darüber hinaus auch die Nachmittagspädagogin beigezogen, sowie 
Frau Gamper, eine langjährig erfahrene Aushilfe, als zusätzliche Kraft eingesetzt. 
 
Bedenklich erscheint der Kindergartenleiterin der Umstand, dass der Gesetzgeber zwar 
Gesetze verabschiedet, in diesem Fall den „erlaubten“ Ausfall einer Pädagogin regelt, jedoch 
nicht dafür Sorge trägt, im Anlassfall entsprechendes „Fachpersonal“ zur Verfügung stellen zu 
können. 
 
Betreffend der Auszahlungen an Vereine wurden die Mitarbeiter des Gemeindeamts 
dahingehend instruiert, bei betreffenden Auszahlungen sowohl den Vereinsnamen als auch 
den Namen des tatsächlichen Empfängers und das Veranstaltungsdatum anzuführen. 
 
Es wird in Zukunft darauf geachtet, bei diversen Einschaltungen und Inseraten eine Kopie der 
bezahlten Einschaltung beizulegen. 
 
Die uneinbringlichen Forderungen werden hinsichtlich einer allfälligen Ausbuchung vom 
Vorstand einer Prüfung unterzogen. 
 
Abschließend bedanke mich bei den Mitgliedern des Ausschusses für die die durchgeführte 
Prüfung.“ 
 
 
·  Stellungnahme GR Krenn bzgl der Anfrage von Herrn GR Ing. Flecker in der 

Gemeinderatssitzung am 12.09.2011: 
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„In der Beantwortung Deiner Anfrage teile ich dir mit, dass kein Mietverhältnis zwischen der 
Marktgemeinde Lannach und der ortsansässigen Bäckerei besteht, und somit auch keine 
Mieteinnahmen Inkludiert werden. 
Betreffend der von Dir angesprochenen Haftungsfrage halte ich fest, dass die Bäckerei in 
Kenntnis der Tatsache ist, dass sie für allfällige auftretende Schäden aufgrund des Betriebes 
des „Gastgartens“ haftet. In diesem Zusammenhang verweise ich auf das Schreiben, welches 
mit 28.10.2011 an die ortsansässige Bäckerei abgegangen ist.“ 
 
 
TOP 18) Anpassung Kanalgebühren  
Herr Bürgermeister Josef Niggas verliest das Schreiben des Amtes der Steiermärkischen 
Landesregierung hinsichtlich der erforderlichen Kostendeckung bei der Gebührenkalkulation 
für die Kanalbenützungsgebühren.  
Er erklärt, dass aus diesem Grund die Marktgemeinde Lannach die Kanalbenützungsgebühren 
entsprechend anpassen muss und verliest den Entwurf der neuen Verordnung.  
 
Herr Bürgermeister Niggas stellt den Antrag  die neue Kanalgebührenordnung in der 
vorliegenden Form zu beschließen. 

Abstimmung : Die Fraktionen OBL stimmt mit der Begründung, nic ht in der 
beantragten Höhe zu erhöhen, gegen den Antrag. Herr  GR Ing. Flecker stimmt ebenso 
gegen den Antrag. Die restlichen 14 Gemeinderäte st immen dafür.  
 
 
TOP 19) Ansuchen Betriebsförderung (nicht öffentlic h) 
Dieser Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und ist im 
Protokollbuch für nicht öffentliche Sitzungen eingetragen. 
 
 
 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 21:40 Uhr.  
 

   Die Verhandlungsschrift für diese Sitzung besteht aus 22 Seiten. 
 

 
genehmigt  

 
 

Lannach, am …………………………………. 
 
 

unterschrieben 
 
 

Lannach, am …………………………………. 
 
 
 
................................................................ ........................................................... 
 Vorsitzender Schriftführer 
 (Bgm. Josef Niggas, ÖVP) (DI Barbara Urban, OBL) 
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................................................................ ........................................................... 
 Schriftführer Schriftführer 
 (Adelheid Schmölzer, SPÖ) (Christine Hubmann, ÖVP) 
 
 
 
 
……………………………………………… 
 Schriftführer 
 (Ing. Gerhard Flecker, LILA) 


